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Samstag, 11.07.2020 
10:30 Uhr Instrumenten-
 vorstellung 

  
Montag, 13.07.2020 
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen 

18:00-20:00 Uhr Bücherei geöffnet 

  
Mittwoch, 15.07.2020 
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen 
  

Donnerstag, 16.07.2020 
10:00-12:00 Uhr Bücherei  geöffnet 

16:00-18:00 Uhr Bücherei  geöffnet

Beschaffung neuer Einsatzkleidung für die Feuerwehr 
  

Dienst- und Schutzkleidung ist wichtige Ausstattung und 
wesentlicher Faktor für die Sicherheit der Feuerwehrmän-
ner und -frauen. Da die Einsatzkleidung der Freiwilligen 
Feuerwehr schon 15 Jahre alt ist und erhebliche Gebrauchs-
spuren aufweist (siehe Foto oben), hat der Gemeinderat in 
der letzten Sitzung über die Anschaffung neuer Kleidung 
entschieden. 
  
Kommandant Andreas Maier sowie dessen Stellvertreter 
Sascha Rapp haben sich intensiv mit den verschiedenen 
Anbietern sowie mit den Vor- und Nachteilen der einzelnen 
Produkte beschäftigt. Zum konkreten Vergleich wurden 3 
Angebote eingeholt. Die beiden Kommandanten waren in 
der Gemeinderatssitzung am vergangenen Montag anwe-
send, um die Entscheidungsgründe für die Wahl zu erläu-
tern. 
  
Durch die erheblichen Mängel an der Einsatzkleidung weist diese laut Kommandant Andreas 
Maier keine Schutzwirkung mehr auf: „Die bisherige Kleidung ist im Vergleich zu heute er-
hältlicher Einsatzkleidung deutlich schwerer. Atmungsaktivität und Isolation entsprechen 
nicht mehr den heutigen Standards. Gerade in den immer heißer werdenden Sommermo-
naten führt dies zu einer sehr hohen Belastung der Einsatzkräfte. Die ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte sollen nicht durch vergleichsweise schlechte und veralte Kleidung zusätzlichen 
Gefahren ausgesetzt werden. „
  
„Es sei daran erinnert,“ so erläutert Andreas Maier weiter, „dass die höchste Todesrate bei 
Feuerwehrleuten nicht, wie allgemein vermutet, eine Verbrennung ist, sondern thermische 
Überbelastung des Körpers (Hitzeschock!). Die Verbrühungen, die wiederum durch alte / 
schlechte Einsatzkleidung entstehen, führen zur zweithöchsten Todesrate. Beiden Todesur-
sachen liegt dasselbe Problem zu Grunde: mangelnder Feuchtigkeitsabtransport und hier-
durch entstehende sehr große Wärmebelastung auf den gesamten Körper. Für uns als Kom-
mandanten hat der Schutz der Einsatzkräfte bei Einsätzen und Übungen oberste Priorität.“ 
  
Nach diesen aufschlussreichen Erläuterungen beschließt der Gemeinderat die Anschaffung 
neuer Einsatzbekleidung für 30 Feuerwehrmänner und –frauen. Es wird neue Kleidung des 
Models „Fireliner IV“ zum Einzelpreis von 893,69 € (brutto) bestellt. Diese Bestellung sowie 
die Lieferung der neuen Schutzkleidung wird auf Wunsch der Feuerwehr auf 2 Jahre verteilt 
werden, sodass eine effiziente Verteilung ermöglicht wird. 
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Instrumentenvorstellung

Am Samstag, den 11. Juli um 10:30 Uhr lädt die Gemeindemusikschule Steißlingen alle In-
teressierten zu einer Instrumentenvorstellung ein. Diese Veranstaltung wird in der Torkel 
stattfinden, um für alle Teilnehmenden den bestmöglichen Gesundheitsschutz zu gewähr-
leisten. Bitte denken Sie beim Besuch der Veranstaltung deshalb auch an die Regelungen zu 
Hygiene und Abstand. 
  
Besonders angesprochen sind Kinder und Familien, die aktuell eines der Angebote aus dem 
Bereich Früherziehung oder Grundausbildung wahrnehmen und überlegen, in welchem Be-
reich sie an der Musikschule weitermachen möchten, Quereinsteiger, die sich für das Erler-
nen eines (weiteren) Instruments interessieren und selbstverständlich alle, die Freude daran 
haben, mal wieder ein bisschen Livemusik zu hören. 
  
Es werden kurzweilig alle Instrumente des Lehrangebots von Lehrer*innen und Schü-
ler*innen vorgestellt, anschließend gibt es die Möglichkeit, individuelle Fragen und An-
liegen mit den Lehrenden zu besprechen. Außerdem wird sich die neue Musikschulleiterin 
Fabienne Schwarz-Loy bei dieser Gelegenheit vorstellen. 
  

 

Freitag, 10.07.2020   
Biomüllabfuhr   
Freitag, 17.07.2020 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 22.7.2020 
Abfuhr Blaue Tonne 
Freitag, 31.07.2020 
Biomüllabfuhr 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19  

Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag vom 09:00 - 12:00 Uhr 
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, 
Kartonagen, Korken, Metalle, Schrott. 
Annahme von Bildschirmgeräten. Für 
Windeln steht ein Extra-Container auf 
dem Wertstoffhof bereit. Annahme von 
Restmüll ist nicht möglich! Bitte beach-
ten Sie, dass Maskenpflicht, Sicherheits-
abstand und Hygieneregeln gelten. Es 
kann nicht beim Ausladen geholfen wer-
den.  

Grünabfallannahmestelle 

Die Grünabfallannahme ist jeden 
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr geöff-
net. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage abgegeben werden. 
Die Gehölze sollten einen Durchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten. Einfahrt 
nur über den Feldweg, rechts von der 
Baumschule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers! 

Gelber Sack
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Rat-
hausneubau während der regulären Öff-
nungszeiten. 

Abfallsack
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 6,42 € im Bürger 
Service, Rathausneubau während der 
regulären Öffnungszeiten. 

Altglascontainer im Ort
 
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-20:00 Uhr
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe!  
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Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 06.07.2020

In der Einwohner*innenfragestunde hat ein 
Bürger Fragen bezüglich des Kindergarten-
neubaus des Katholischen Kindergartens. 
Er hat beobachtet, dass das aufbereitete 
Recyclingmaterial des Abbruchgebäudes 
nach einer Zwischendeponie vor Ort ab-
transportiert wurde. Einige Zeit später wur-
de Kies zur Befestigung des Untergrunds für 
den Parkplatz angefahren und eingebaut. Er 
möchte nun wissen, warum das für den Ein-
bau ebenfalls geeignete Recyclingmaterial 
nicht verwendet wurde. Des Weiteren möch-
te er wissen, warum für die große Terrasse 
des Krippenbereichs eine Eisenträger-Kon-
struktion anstatt einer mit Holzständer 
ausgewählt wurde. Zuletzt möchte er noch 
beantwortet haben, wieso der  Humus des 
Vorgartens abgeschoben und wegtrans-
portiert wurde, später seiner Meinung nach 
minderwertigeres Material wieder einge-
bracht wurde. Bürgermeister Mors antwor-
tet, dass der Katholische Kindergarten nicht 
das Bauprojekt der Gemeinde darstellt, son-
dern das der Katholischen Kirche, auch wenn 
die Kommune Hauptgeldgeber ist. Er bittet 
den Bürger, sich bei technischen Fragen zum 
Neubau an den Bauherren zu wenden.  
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letz-
ten nichtöffentlichen Sitzung 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wur-
de die Festsetzung des Grundstückspreises 
für Gewerbegrundstücke des Gewerbege-
biets Vor Eichen II mit 100€/m² beschlossen 
sowie Personalthemen besprochen.  
 
Beschaffung neuer Einsatzkleidung für 
die Freiwillige Feuerwehr  
Die Freiwillige Feuerwehr kam auf die Ver-
waltung zu, um Beschaffungen im Jahr 2020 
und 2021 zu besprechen. Ein zentraler Punkt 
bildete dabei die Ersatzneubeschaffung von 
Einsatz- und Schutzbekleidung für die Feu-
erwehrleute. Die derzeitige Schutzkleidung 
(Hosen und Jacken) ist nunmehr 15 Jahre alt 
und weist teilweise erhebliche Gebrauchss-
puren auf.   
 
Kommandant Andreas Maier und der stellv. 
Kommandant Sascha Rapp haben sich in-
tensiv mit den verschiedenen Anbietern so-
wie mit den Vor- und Nachteilen der einzel-
nen Produkte beschäftigt und 3 Angebote 
eingeholt. Die neue Kleidung hat besseres 
Material und wurde in Zusammenarbeit mit 
Mitgliedern den Feuerwehren entwickelt. 
Zur Neubeschaffung soll es auch ein neues 
Hygienekonzept geben, so Feuerwehrkom-
mandant Maier. Das beinhaltet z.B., dass 
man mit Kleidung, die Rauchgasen aus-
gesetzt war, nicht mehr ohne weiteres in 
das Einsatzfahrzeug einsteigen darf. Damit 
unterbindet man den Kontakt mit anderen 
Kameraden, deren Kleidung nicht kontami-

niert ist.   
 
Aus der Mitte des Gremiums wird vorge-
schlagen, dass die Anschaffung schon im 
Sinne des Konjunkturprogrammes sinnvoll 
sei. Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
meint, dass die neue Schutzkleidung eine 
Verbesserung für den Gesundheitsschutz 
ist. Es wird die Frage aufgeworfen, ob man 
neben der Referenz von Rottweil auch vom 
Landesverband eine Rückmeldung erhal-
ten hat. Stellvertreter Rapp antwortet, dass 
man sich bisher vor allem auf die Referenz 
von Rottweil stützt, weil diese davor auch 
die gleiche Kleidung wie die Feuerwehr in 
Steißlingen hatte. Sie haben im 
gleichen Turnus jetzt neue Kleidung ange-
schafft. Der Landesverband darf keine Emp-
fehlung geben. Dort wird nur eine Norm 
vorgegeben, die die Kleidung erfüllen muss.  
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums fragt, 
ob es die Möglichkeit gibt, die bisherigen 
noch guten Kleidungsstücke weiter zu ver-
wenden oder abzugeben an eine andere 
Feuerwehr, die noch schlechtere Ausrüstung 
hat. Herr Rapp antwortet, dass man die alte, 
noch gute Kleidung weiter benutzen wird. 
Nach dem Einsatz und Kontaminierung der 
neuen Kleidung soll die Kleidung dann, ent-
sprechend dem neuen Hygienekonzept ge-
tauscht werden. Das jeweilige Mitglied der 
Feuerwehr zieht dann für die Heimfahrt die 
alte, nicht kontaminierte Kleidung an. Herr 
Maier ergänzt, dass die Feuerwehr aktuell 
keine Ersatzkleidung hat, wenn Kleidung in 
der Reinigung ist.   
 
Bürgermeister Mors ergänzt, dass bei dem 
Beschlussvorschlag der Preis mit dem aktu-
ellen MwSt-Satz von 16% berechnet wird. 
 
Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat beschließt für die Frei-

willige Feuerwehr Steißlingen die An-
schaffung von 30 Einsatzjacken und 
–hosen des Modells Fireliner IV zum Ein-
zelpreis von ca. 871,16 € (brutto incl. 16% 
MwSt.) im Jahr 2020. 

2.  Der Gemeinderat beschließt die Anschaf-
fung der zweiten Tranche im Jahr 2021 
und stellt im Haushaltsplan 2021 die not-
wendigen Mittel zur Verfügung.  

 
Vorstellung des Medienentwicklungs-
plans an der Gemeinschaftsschule  
Der Schulleiter der Gemeinschaftsschule, 
Rektor Bitter sowie der EDVverantwortliche 
Lehrer Herr Heidt stellen den Medienent-
wicklungsplan der Schule vor. Mit dem 
„Digitalpakt für Schulen“ werden in den 
Jahren 2019-2023 vom Bund insgesamt 5 
Mrd. € in die digitale Modernisierung des 
Schulwesens in Deutschland investiert. Ba-
den-Württemberg erhält knapp 651 Mio. €. 
90% davon und somit 586 Mio. € werden 
für Investitionen direkt in den Schulen ein-
gesetzt, die restlichen 10% wird zur Einrich-
tung von Fortbildungsmaßnahmen für die 
Lehrerschaft verwendet.  
 
Die konkrete Verteilung und Verwendung 
der Fördergelder wird vom Land durch 
eine Zuschussrichtlinie geregelt. Maßgeb-

Unerfreulich findet die Storchenzunft, 
dass der Platz um die Storchenstube 
im Mindlestal vermüllt wurde. Sollte das 
nochmal vorkommen, sieht die Zunft 
sich gezwungen, weitere Maßnahmen 
einzuleiten, damit das nicht mehr vor-
kommt. Der Zunftmeister bittet die Un-
bekannten, keinen Müll zu hinterlassen 
und sich auf diesem Privatgelände or-
dentlich zu verhalten.   

Erfreulich ist, dass am 21. August eine 
Altkleidersammlung durch den Arbei-
ter-Samariter-Bund stattfinden wird. 
Nähere Informationen erhalten Sie dem-
nächst.   

Erfreulich ist, dass es Übernachtungsan-
gebote für Einheimische am Bodensee 
gibt (=Staycation am Bodensee).  Aus-
gewählte Hotels rund um den Bodensee 
laden Einheimische ein, den Urlaub in 
der eigenen Region zu verbringen. Die 
teilnehmenden Hotels in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und dem Fürs-
tentum Liechtenstein sowie passende 
Ausflugstipps präsentiert die Internati-
onale Bodensee Tourismus GmbH auf 
www.bodensee.eu/urlaubzuhause.   
  
Erfreulich ist, dass die Volkshochschule 
auch in diesem Jahr ein Sommerpro-
gramm anbietet. Alle Informationen 
zur Sommer-vhs bekommen Sie auf: 
www.vhs-landkreis-konstanz.de.  Die 
Geschäftsstellen der vhs sind vormit-
tags für den Publikumsverkehr geöff-
net und auch telefonisch erreichbar: 
07731/9581-0. 

Sie haben Ihr Blättle 
nicht erhalten?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de
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lich für die Verteilung sind die Schülerzah-
len des Schuljahres 2018/19. Für die von 
der Gemeinde Steißlingen getragene Ge-
meinschaftsschule wurde ein Budget von 
180.600 € zur Verfügung gestellt, wobei 
förderfähige Maßnahmen mit einer Finan-
zierungsquote von bis zu 80% bezuschusst 
werden können. Der von der Gemeinde als 
Schulträger einzubringende Anteil von min-
destens 20% steht zusätzlich zur Verfügung. 
Insgesamt können damit rein rechnerisch 
bis zu 216.720 € für die digitale Ausstattung 
an den Schulen investiert werden. 
  
Als Grundlage hierfür ist von jeder Schule 
ein Medienentwicklungsplan (MEP) auf-
zustellen („Keine Ausstattung ohne Kon-
zept“). Hier soll die Schule aufzeigen, wie 
digitale Möglichkeiten pädagogisch in den 
Unterricht eingebunden werden und wel-
che Ausstattung (Hard-und Software) sowie 
welche Kenntnisse der Lehrer dafür benö-
tigt werden. Der Medienentwicklungsplan 
muss also von jedem Schulkollegium unter 
Führung der Schulleitungen und in Abstim-
mung mit dem Schulträger erarbeitet wer-
den. Unter Federführung von Lehrer Ingo 
Heidt wurde der Medienentwicklungsplan 
mit Beteiligung des Lehrerkollegiums kon-
kret entwickelt und mit der Gemeinde ab-
gestimmt.  
  
Medienentwicklungsplan (MEP) der 
Gemeinschaftsschule Steißlingen: 
Die GMS beschäftigt sich schon länger mit 
dem Einsatz digitaler Hilfsmittel bei der Un-
terrichtsgestaltung. Bei der Ausarbeitung 
des Medienentwicklungsplans stand das 
Ziel im Mittelpunkt, vorhandene digitale 
Medien zu modernisieren und systematisch 
im Unterricht als qualitätssteigerndes Hilfs-
mittel einzusetzen. Die nötige Infrastruktur 
wurde größtenteils schon geschaffen: In al-
len Schulgebäuden gibt es einen Internetzu-
gang per LAN oder WLAN für den vom Ver-
waltungsnetz getrennten pädagogischen 
Server. Aufbauend auf dieser vorhandenen 
Ausstattung hat das Kollegium der Grund-
schule folgende Lösungsansätze gewählt: 
In jedem Klassenzimmer soll eine interak-
tive Schultafel (Display) mit integriertem 
Lautsprecher installiert werden, die mit den 
ebenfalls neu zu erwerbenden Lehrer-Tab-
lets verbunden werden kann. So können die 
Lehrer ihre digitalen Unterrichtsinhalte vor-
bereiten und bei Bedarf auf den Bildschirm 
übertragen. Für die gesamte Grundschule 
soll ein Klassensatz mit 30 Tablets für die 
rund 160 Schüler*innen angeschafft wer-
den. Damit können sie im Unterricht punk-
tuell erste Erfahrungen beim Arbeiten mit 
Tablets machen. Ggf. muss noch je einen 
Trolley als Aufladestation für die Tablets an-
geschafft werden. Zwei Bereiche im Grund-
schulbereich, die durch das vorhandene 
WLAN-Netz nicht erreicht werden, sollen 
nachgerüstet werden.   
 
Für die gesamte Schule gilt: Umrüstung der 
WLAN-Points auf modernste Technik mit der 
Möglichkeit eines Gastzugangs für schüle-
reigene Endgeräte unter strenger Trennung 
vom pädagogischen Schulnetz. Auch die 
Schulräume der Sekundarstufe erhalten neue 

digitale Schultafeln (Display), die wesentlich 
einfacher zu bedienen sind und mehr Mög-
lichkeiten für den Unterricht bieten. Außer-
dem werden drei Fachräume mit Displays 
ausgerüstet. Die bisherigen Whiteboards 
mit Beamer sollen für eine teilweise Refinan-
zierung verkauft werden. Der Schulserver 
als zentrale Hardware ist nach Angaben des 
Schulnetzbetreuers trotz seines Alters von 7 
Jahren noch sehr leistungsfähig und soll in 
absehbarer Zeit nicht ersetzt werden.   
 
Im Rahmen des Digitalpaktes werden für 
das Jahr 2020 216.720 € für die digita-
le Ausstattungsverbesserung in der Ge-
meinschaftsschule benötigt. Gerade der 
Grundschulbereich unserer GMS soll nun 
mit Unterstützung dieser Mittel aus dem 
Digitalpakt ausgerüstet werden. Mit der 
Umsetzung des Konzeptes soll auch eine 
Attraktivitätssteigerung des Schulstandorts 
Steißlingen erreicht werden.   
 
In einem zweiten, für 2021 vorgesehenen 
Schritt sollen Bestands-Laptops zug um zug 
durch Tablets ersetzt werden, die dann von 
Klassen stundenweise bei Bedarf im Unter-
richt eingesetzt werden können. Die Folge-
kosten der dann beschafften Hardware aus 
dem Digitalpakt sind aufgrund der bisher 
guten Ausstattung der GMS überschaubar. 
Zur Reinvestition der Schultablets ist ange-
dacht, diese nach einer bestimmten Zeit den 
Schülern zum Kauf anzubieten.   
 
Die Finanzierung des vorgestellten Pro-
gramms ist sichergestellt. In der GMS sollen 
die Kollegiumsmitglieder durch einen Mix 
von internen und externen Fortbildungs-
maßnahmen für den Einsatz digitaler Lehr-
methoden fit gemacht werden. Der Erfah-
rungsaustausch innerhalb des Kollegiums 
soll zum festen Bestandteil der schulinter-
nen Konferenzen gemacht werden.   
 
Hauptamtsleiter Schmeh ergänzt, dass in 
den ersten Konzepten des Landes keine 
Investition in Endgeräte wie Tablets oder 
Displays vorgesehen war. Die Gemeinde 
Steißlingen hat daraufhin den Gemeindetag 
kontaktiert und auf den Missstand hinge-
wiesen, dass Schulen wie Steißlingen, die 
schon immer in ihre digitale Infrastruktur in-
vestiert haben, dann auf der Strecke bleiben 
und das zur Verfügung stehende Geld nicht 
abrufen und investieren können. Daraufhin 
wurde auch die Finanzierung von Endgerä-
ten mit aufgenommen. Neben einem for-
mal aufwendigen Antrag mit Investitions-
plan, Lehrerfortbildungskonzept, Vorlage 
eines Netzbetreuervertrags muss auch ein 
vom Landesmedienzentrums zertifizierter 
Medienentwicklungplan (MEP) vorgelegt 
werden. Dieser MEP ist auch wichtig, damit 
die pädagogisch richtige Ausstattung an-
geschafft wird. Die jetzige Ausstattung mit 
Notebooks ist inzwischen 7 Jahre alt. Die 
damals angeschafften beamerunterstützten 
Whiteboard-Tafeln sind nicht mehr Stand 
der Technik und müssen ständig neu und 
aufwendig kalibriert werden. Die Bedienung 
bei den neuen Displays hingegen ist sehr 
viel einfacher. Die Folgekosten halten sich 
außerdem in Grenzen. 

Rektor Bitter merkt an, dass man durch die 
im Medienentwicklungsplan vorgesehe-
nen Anschaffungen mit Hilfe des Zuschus-
ses durch den Bund eine wirklich gute und 
langlebige Ausstattung für die Zukunft er-
hält. Herr Schmeh weist darauf hin, dass im 
Medienentwicklungsplan auch Fortbildun-
gen des Lehrerkollegiums beinhaltet sind, 
so dass jeder gut mit der neuen Technik um-
gehen kann.  
 
Ein Mitglied des Gremiums fragt, warum 
Grundschulkinder iPads brauchen und wo-
rauf dann ohne Whiteboards geschrieben 
wird. Herr Heidt antwortet, dass im Bil-
dungsplan des Kultusministeriums dieser 
Medieneinsatz unterstützend im Grund-
schulunterricht vorgesehen ist. Die Kinder 
sowie die Lehrer können anstatt auf einer 
Kreidetafel oder Whiteboard direkt auf dem 
Display schreiben. Aufschriebe auf den iPads 
können direkt auf das Display übertragen 
und ggf. dort abgespeichert werden. Die 
Tablets haben eine Lebensdauer von ca. 5 
Jahren, 10-15 Jahre sind es bei den Displays. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums bemän-
gelt, dass die Whiteboards vor 7 Jahren ge-
kauft worden sind und es hieß, dass die Leh-
rer das brauchen. Jetzt wird es nicht mehr 
genutzt. Die Schule ist seiner Meinung nach 
bereits ausreichend gut ausgestattet. Ob die 
neue Premium-Ausstattung nötig ist, ist für 
dieses Mitglied fraglich. Dafür sollten erst 
einmal Schulen ausgestattet werden, die 
bisher gar keine oder keine so gute Ausstat-
tung haben. Bürgermeister Mors gibt zu be-
denken, dass die Whiteboards beispielswei-
se nicht Wlan-fähig sind. Die Kinder bereiten 
auf dem Laptop oder Tablet Unterrichtsma-
terial vor und das ist dann nicht kompatibel 
mit dem Schulsystem. Mit der neuen und 
zeitgemäßen Ausstattung soll auch diese 
teils gravierende Hürde beseitigt werden.    
 
Ein Gemeinderat stellt einen Antrag auf Ver-
tagung des Tagesordnungspunktes. Er ist 
der Meinung, dass die für ihn neuen Infor-
mationen erst in der Fraktion besprochen 
werden müssen. Ein anderes Mitglied des 
Gremiums ist der Meinung, dass es prinzi-
piell zu begrüßen ist, dass in dem Bereich 
etwas gemacht wird. Trotzdem ist der Ein-
satz von Tablets in der Grundschule seiner 
Ansicht nach fraglich. Nach 5 Jahren sind 
diese nicht mehr nutzbar. Es wird die Frage 
gestellt, ob die Kinder dann noch Papier 
und Stift haben. Herr Heidt antwortet, dass 
es ein Satz von 30 Tablets für alle Kinder der 
Grundschule gibt. Die Lehrer können bei-
spielsweise für eine Stunde diesen Satz Tab-
lets für ihre Klasse ausleihen.  
 
  Herr Schmeh merkt an, dass die Grundschu-
le Steißlingen digital gar nicht ausgestattet 
ist. Andere Grundschulen arbeiten längst 
mit Tablets. Dies ist heute zeitgemäß. Das 
WLAN-Netz soll für diesen Bereich erweitert 
werden. Rektor Bitter ergänzt hierzu, dass 
man sich an Vorgaben für Schulbildung hal-
ten muss. Der Einsatz von digitalen Medien 
ist auch für den Grundschulbereich vorge-
schrieben. Er betont noch einmal, dass nicht 
jedes Kind ein Tablet hat und daran den gan-
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zen Tag arbeitet. Das passiert nur zeitweise, 
wenn der Lehrer für eine bestimmte Unter-
richtseinheit die 30 Tablets für seine Klasse 
ausleiht.  
 
Ein Mitglied des Gremiums interessiert 
sich für die Folgekosten, die dadurch ent-
stehen. Herr Schmeh antwortet, dass der 
IT-Support-Vertrag nicht ausgeweitet wer-
den muss. Das Mitglied des Gremiums fragt 
außerdem, was es mit dem offenen WLAN 
auf dem Schulhof auf sich hat und wie das 
funktioniert. Herr Heidt antwortet, dass 
es künftig einen Gastzugang für die Schü-
ler gibt, damit diese sich mit den eigenen 
Endgeräten einwählen kann. So kann ein 
Schüler auch seine Hausaufgaben, welches 
er auf dem heimischen Gerät gemacht hat, 
im Unterricht präsentieren. Dieses selbstän-
dige Netz ist vom pädagogischen Netz der 
Schule strikt abgetrennt. Das offene WLAN 
gibt es nur zu bestimmten Zeiten und ist für 
bestimmte Internetbereiche gesperrt. 
  
Ein weiteres Mitglied des Gremiums ist der 
Meinung, dass die GMS im Vergleich zu an-
deren Schulen schon gut ausgerüstet ist. Die 
Grundidee ist, die Schulen auf den digitalen 
Weg zu bringen. Allerdings gibt es das Geld 
und es wäre schade dieses nicht zu nutzen. 
Aber auch diese Technik, die jetzt ange-
schafft wird, wird in ein paar Jahren überholt 
sein und dann muss wieder neu investiert 
werden. Grundsätzlich sollte man den Vor-
teil, den man hier bekommt, aber nutzen. 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass jede 
Technik irgendwann veraltet und die jetzige 
eben auch schon 7 Jahre alt ist. Im digitalen 
Bereich ist dies enorm. Das Mitglied stellt 
sich die Frage, ob es einen separaten IT-Be-
auftragten in der Schule gibt. Herr Heidt 
antwortet, dass die Schule bereits einen sol-
chen Beauftragten hat und es nächstes Jahr 
einen neuen gibt. 
 
Ein weiteres Mitglied des Gremiums stellt 
fest, dass jeder möchte, dass die Investi-
tion sinnvoll eingesetzt wird. Es wird die 
Frage gestellt, ob es auch möglich ist, dass 
Familien mit mehreren Kindern bei der An-
schaffung von Endgeräten unterstützt wer-
den. Rektor Bitter antwortet, dass man die 
aktuellen Laptops der Schule so angepasst 
hat, dass ein bestimmter Bestand davon von 
Kindern ausgeliehen werden kann. Dies ist 
auch in der Corona-Zeit so geschehen, um 
den Fernunterricht zu ermöglichen. Es gibt 
außerdem ein neues Sozialprogramm, bei 
dem Eltern unter bestimmten Voraussetzun-
gen bei der Endgerät-Anschaffung unter-
stützt werden.  
 
Das Gemeinderatsmitglied weist darauf hin, 
dass er den Antrag auf Vertagung aufrecht-
erhält. Mit einer mehrheitlichen Zustim-
mung  des Gemeinderates wird der Tages-
ordnungspunkt vertagt.  
 
Vergaben   

Vergabe eines Nachtragsauftrages für die 
als Brandschutzmaßnahme am Gebäude 
A der Gemeinschaftsschule neu notwen-
dige Treppenanlage als Fluchttreppe 

vom OG über das Hallendach sowie die 
Treppenanlage vom EG in den Schulhof 
 
Bei der neu entwickelten Variante wird die 
Fluchttreppe über das Klassenzimmer mit 
einer Treppe auf das angrenzende Flach-
dach geführt. Vom Flachdach kann weiter 
über ein Podest und einer Treppenanlage 
in den Schulhof geflüchtet werden. Bei Ge-
sprächen mit Feuerwehrkommandant Maier 
konnte eine nochmalige Verbesserung der 
Entfluchtungssituation aus dem EG erreicht 
werden. Mit der jetzigen Variante können 
mehrere Klassenräume über 2 Fenster auf ei-
nen Steg / Treppe ins Freie flüchten. Die bis-
herige Variante wäre durch den Einbau einer 
zusätzlichen Tür weitaus teurer geworden. 
  
Ein Mitglied des Gremiums merkt an, dass 
das Dachgeschoss schon einmal Thema in 
Bezug auf eine Aufstockung war und fragt, 
ob das weiterhin möglich wäre. Herr Weber 
antwortet, dass zwischen der Turnhalle und 
dem Gebäude ein weiterer Treppenturm 
möglich wäre.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat vergibt auf 
Grundlage des Nachtragsangebot der Fa. 
Eichmann die Arbeiten für die Treppenanla-
ge im Bereich des Haus A für Netto 30.779,35 
€ an die Fa. Eichmann aus Hilzingen.  
 
Sanierung der Kläranlage – 
Vergabe „neue Klärschlammpresse“  
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten für 
den Austausch der Kammerfilterpresse so-
wie den Einbau einer neuen Schneckenpres-
se für die Summe von 258.784,05 € brutto an 
die Fa. Eliquo Stulz aus Grafenhausen.  
 
Bauanträge – Bauvoranfragen  
Einem Bauantrag über den Umbau und die 
Erweiterung des bestehenden Wohnhauses 
wird das Einvernehmen erteilt. Dem Be-
freiungsantrag bezüglich der Überschrei-
tung der Baugrenze wird zugestimmt.  Ei-
nem Bauantrag über die Errichtung einer 
Schleppgaube auf dem bestehenden Wohn-
haus wird das Einvernehmen erteilt. 
   
Bekanntgaben  
Vereinbarung mit dem Tierschutzverein 
Singen 
Bürgermeister Mors gibt bekannt, dass eine 
neue Vereinbarung mit dem Tierschutzver-
ein Singen geschlossen wurde. So ist die 
Versorgung von Fundtieren in Steißlingen 
gesichert. 
 
Durchführung des Kindersommers 2020 
Bürgermeister Mors informiert, dass der Kin-
dersommer in angepasster und reduzierter 
Weise in den Sommerferien stattfindet. Die 
einzelnen Veranstaltungen wurden auf ihre 
Umsetzbarkeit geprüft. Die Gemeinde un-
terstützt die einzelnen Veranstalter z. B. bei 
der Erstellung eines Hygienekonzepts. 
  
Anträge  
Situation im Bereich Grünes Klassenzimmer 
Ein Gemeinderat berichtet von der Situation 
im Bereich der Schule / Grünes Klassenzim-
mer / Kirche, wo es immer wieder nächtliche 

Ruhestörungen und Sachbeschädigungen 
gibt. Seit vielen Wochen finden verstärkt am 
Wochenende ab 23-24 Uhr Zusammenkünf-
te statt, die bis morgens mit Musik und Lärm 
begleitet werden. Die Vermüllung ist eben-
falls ein Problem. Das ist eine Zumutung für 
die Anwohner. Es werden jetzt Maßnahmen 
seitens der Gemeinde gefordert. Die Frage 
ist, ob Videoüberwachung möglich ist. Die 
Gebotsschilder sind derzeit nicht sichtbar. 
Fraglich ist auch, inwieweit diese Schilder 
Rechtscharakter haben. Eventuell ist eine 
Allgemeinverfügung möglich, die Musik 
und Glas verbietet. Der Gemeindevollzugs-
dienst kann das nicht leisten, das ist nach 
Meinung des Gemeinderats klar. Hier könn-
te eventuell Kontakt mit dem Polizeiposten 
in Steißlingen aufgenommen werden oder 
man beauftragt einen Security Dienst.  Bür-
germeister Mors antwortet, dass die Video-
überwachung sehr sensibel ist. Diese wird 
derzeit bereits auf die rechtliche Umsetzung 
hin geprüft. Hier geht es nicht nur um Schu-
le bzw. Spielplatz, sondern auch um den 
öffentlichen Weg, der nicht ohne weiteres 
gefilmt werden darf. 
 
Grillplatz  
Aus der Mitte des Gemeinderates wird an-
gemerkt, dass der Grillplatz im Wald immer 
sehr vermüllt ist. Das Mitglied möchte wis-
sen, ob auch hier eine Anmeldung über die 
Verwaltung möglich ist analog zur Fronholz-
hütte. Bürgermeister Mors antwortet, dass 
die Verwaltung dies prüfen wird.  
 
 Brunnen auf dem Friedhof 
Das Gemeinderatsmitglied merkt weiter an, 
dass die Wasserentnahmestellen auf dem 
Friedhof derzeit nicht richtig funktionieren. 
Bürgermeister Mors versichert, dass der 
Bauhof sich darum kümmern wird. 
 
Kreuzung Gartenstraße/Schulstraße 
Ein Gemeinderatsmitglied spricht die Ver-
kehrssituation an der Gartenstraße, Einmün-
dung Parkfläche Kronenareal und Schul-
straße an. Die Kreuzung ist seiner Meinung 
nach aufgrund der aktuellen Baustelle sehr 
schwierig zu befahren. Auch die parkenden 
Autos entlang dem Kronenareal tragen zur 
Verkehrsunsicherheit bei.  Herr Weber ant-
wortet, dass die Situation verkehrstechnisch 
nicht optimal ist. Dort ist Tempo 30 vorge-
schrieben und es gibt eine Markierung mit 
rechts-vor-links. Aktuell ist ein vorsichtiges 
Hereintasten in die Kreuzung notwendig. 
Der Bauzaun kommt demnächst wieder 
weg. Das Gemeinderatsmitglied gibt zu be-
denken, ein Parkverbot beim Kronenareal zu 
erlassen. Herr Weber wird den Punkt bei der 
nächsten Verkehrsschau ansprechen. 
 
Neubau Derststraße 
Ein Gemeinderat bittet um Informationen 
über den Sachstand des gemeindeeigenen 
Wohnbauprojekts in der Derststraße in der 
nächsten Sitzung. Bürgermeister Mors ant-
wortet, dass die Pläne beim Landratsamt 
zur Baugenehmigung liegen. Der Auftrag 
für den Abriss ist vorbereitet. Herr Weber 
ergänzt, dass die Förderzusage zudem noch 
aussteht. Ohne diese kann mit dem Bauvor-
haben nicht begonnen werden.  
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Bushaltstellen 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob die 
provisorischen Bushaltestellen bald ‚fest‘ ge-
macht werden und ob dort Sitzgelegenhei-
ten für ältere Personen geschaffen werden. 
Herr Schmeh antwortet, dass die Bushalte-
stellen an diesen Standorten endgültig fest-
gesetzt sind, aber bei manchen ist es nicht 
möglich, eine Bank aufzustellen. Teilweise 
müssten Privatpersonen gefragt werden, ob 
dort Bänke aufgestellt werden dürfen. Das 
wird überprüft. 
 
Klemenzenfest 
Ein Gemeinderat möchte wissen, ob das 
Klemenzenfest in gewohnter Form stattfin-
den kann. Bürgermeister Mors antwortet, 
dass die Verwaltung mit den beteiligten 
Vereinen in einer eigens dafür angesetzten 
Versammlung gesprochen hat. Die Vereine 
wie auch die Verwaltung haben große Be-
denken in Bezug auf die Gesundheit der 
Besucher. Auch sind die Hygienevorgaben 
derart hoch angesetzt, dass diese nur sehr 
schwer umsetzbar sind. Die Absage des Kle-
menzenfestes gilt auch analog für die Bür-
gerehrung.  
 

 

Gesundheitsbestätigung  
muss abgegeben werden 
  
Eltern, Erzieherinnen, Lehrer und vor allem 
Kinder freuen sich alle gemeinsam, dass 
der Betrieb der Schule und Kindergärten 
wieder angelaufen ist. Trotzdem gibt es 
natürlich noch manche Einschränkungen. 
So musste aufgrund der Vorgaben der 
Landesregierung zu Beginn des Regelbe-
triebes im Familienzentrum Storchennest, 
im katholischen Kinderhaus St. Elisabeth 
sowie in der Grundschule eine Gesund-
heitsbestätigung abgegeben werden. 
Nach den Sommerferien wird diese erneut 
verlangt. Dies dient zur Abfrage des Ge-
sundheitszustands der Kinder, bevor diese 
die jeweilige Einrichtung betreten. Damit 
werden die Richtlinien, die die baden-würt-
tembergische Landesregierung zur Wieder-
aufnahme des Regelbetriebs aufgestellt 
hat, umgesetzt. In den Stufen 5 - 10 der 
Gemeinschaftsschule gibt es zwar keine 
verbindlich abzugebende Gesundheitsbe-
stätigung, es gelten aber die Regelungen 
gleich wie bei Stufen 1 - 4. 
  
Es dürfen ausschließlich gesunde Kinder 
in die jeweiligen Einrichtungen kommen. 
Bei auftretenden Symptomen eines Atem-
wegsinfekts (wie Husten, Schnupfen), 
Kopfschmerzen, Fieber, allgemeines Un-
wohlsein oder Durchfall während der Be-
treuung, werden die Eltern kontaktiert und 
die Kinder müssen umgehend abgeholt 
werden. Die Einrichtung darf erst wieder 

betreten werden, wenn die Krankheitssym-
ptome vollständig abgeklungen sind, bzw. 
ein Arzt attestiert, dass kein Risiko für An-
steckung besteht. 
  
Wir bitten alle Eltern um Verständnis und 
Beachtung. 
  

  

Absage des diesjährigen  
Klemenzenfestes   
  
Nach einer Sitzung mit den Vertretern aller 
am Klemenzenfest beteiligten Vereine wird 
der weltliche Teil des diesjährigen Klemen-
zenfestes abgesagt. Letzte Woche Mitt-
wochabend trafen sich die Vereinsvorsitzen-
den sowie ihre Begleiter und alle Teilnehmer 
waren sich einig: Unter den momentanen 
Bedingungen ist das Klemenzenfest im gan-
zen, sowie einzelne Veranstaltungen im spe-
ziellen, nicht durchführbar. Bürgermeister 
Benjamin Mors lud zu dieser Besprechung, 
um mit allen Verantwortlichen der Vereine 
sowie unter Zurateziehung der Ortspolizei-
behörde gemeinsam eine Entscheidung zu 
treffen. 
  
Er betonte, dass es sehr schade sei, dass man 
das traditionelle und über die Grenzen 
des Ortes beliebte Fest in diesem Jahr ab-
sagen muss. „Aber manchmal ist es besser, 
etwas komplett abzusagen, als eine „Spar-
version“ davon stattfinden zu lassen, die für 
alle nicht zufriedenstellend ist“, sagte er und 
bezog sich damit unter anderem auch auf 
den Klemenzenfestmontag, an dem immer 
der Bürgertag mit Bürger- und Sportlereh-
rung stattfindet. 
  
Auf Rückfrage bei der katholischen Kirche 
St. Remigius teilte man von deren Seite mit, 
dass es anstatt der gewohnten Prozession 
in diesem Jahr am Sonntag, 20.09. um 09:00 
Uhr eine Festmesse in der Remigiuskirche 
geben wird. Diese soll, falls das Wetter mit-
spielt, nach draußen übertragen werden. 
Weitere Informationen hierzu folgen. 
   

 

Stark verkleinerte Version des 
Kinder- und Jugendsommers   
  
Die Gemeindeverwaltung hat sich in den 
letzten Wochen bemüht - den massiven 
Einschränkungen in diesem Jahr zum Trotz - 
eine kleine Version des Kinder- und Jugend-
sommers auf die Beine zu stellen. 
  
Nach Gesprächen mit Vereinen und sonsti-
gen Veranstaltern wurde jedoch klar, dass 
in diesem Jahr leider auch der Kindersom-
mer nicht wie gewohnt durchgeführt wer-
den kann. Glücklicherweise wird es nun 
aber doch einige Veranstaltungen geben, 
welche Sie voraussichtlich ab 17.7.2020 auf 

der Homepage des Ferienprogramms unter 
www.unser-ferienprogramm.de/steisslin-
gen einsehen können. Dort können Sie sich  
wieder neu registrieren und sich für einen 
Platz in einem der Angebote anmelden. Die 
Verlosung der Plätze wird kurz darauf am 
20.7. stattfinden. 
  
Dieses Jahr kann die Ferienwoche am Steiß-
linger See mit der DLRG aufgrund der Be-
schränkungen leider nicht stattfinden. Auch 
die ursprünglich geplante Zirkuswoche am 
Ferienende ist nicht umsetzbar. Das Ferien-
programm beinhaltet dieses Jahr also keine 
mehrtägigen Veranstaltungen. Alle weiteren 
Informationen finden Sie auf der Ferienpro-
gramm-Webseite. Bitte lesen Sie sich auch 
unbedingt die Teilnahmebedingungen 
durch: www.unser-ferienprogramm.de/
steisslingen/kontakt.php. 
  
 
 

Gabi Reithinger geehrt 
  
Im Namen der Gemeinde und des Personal-
rates bedankte sich Bürgermeister Mors bei 
der Gemeindemitarbeiterin Gabi Reithinger 
für deren 25-jährige Tätigkeit im öffentli-
chen Dienst.  
  
Seit Beginn ihrer Beschäftigung obliegt ihr 
die Reinigung in den gemeindeeigenen Ge-
bäuden wie Schule, Bürgerhaus, Torkel, Feu-
erwehrhaus und Einsegnungshalle. Bürger-
meister Mors bedankte sich im Besonderen 
für die zuverlässige und wertvolle Arbeit in 
dieser langen Zeit. Auch wird sie des Öfteren 
als „Gemeindefotografin“ eingesetzt. Immer 
wieder übernahm Frau Reithinger spontan 
zusätzliche Aufgaben, was in der Gemeinde 
sehr geschätzt wird. 
  
Die Geehrte bedankte sich ganz herzlich bei 
Bürgermeister Mors und dem Personalrat 
für die guten Wünsche und freut sich auf 
weitere Jahre bei der Gemeinde Steißlingen. 
  

Doris Frey vom Personalrat und Bürgermeister 
Benjamin Mors gratulieren Gabi Reithinger (im 
Bild mit ihrem Ehemann Egon) zu 25-jähriger Tä-
tigkeit für die Gemeinde Steißlingen
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Verleih von E-Bikes 
  
Wie einfach E-Bikes zu handhaben sind und 
wie viel Spaß das Fahren machen kann, 
können Sie selbst testen. Die zwei E-Bikes 
stehen Touristen sowie Einheimischen an 
jedem Wochentag zur Verfügung.  
  
Verleihgebühren:  
  
½ Tag  12,00 € 
1 Tag  18,00 € 
2 Tage  16,00 € pro Tag 
Wochenende (Freitag – Sonntag)  42,00 € 
  
Gerne stellen wir Ihnen auch Gutscheine für 
die E-Bikes aus.  
  
Bitte reservieren Sie Ihr E-Bike rechtzeitig in 
der Tourist Info unter 07738-9293-40. 
  
 

Mittelanmeldung der Vereine für 
Investitionen und Anschaffungen 
(für den Haushaltsplan 2021) 

Die örtlichen Vereine werden gebeten, ihre 
im nächsten Jahr zu erwartenden Investitio-
nen und Anschaffungen, für die sie Zuschüs-
se beantragen möchten, dem Fachbereich II 
– Finanzen  
  

bis 14. August 2020 
  
anzumelden. Der Mitteilung ist eine mög-
lichst konkrete Kostenaufstellung beizu-
legen. Um eine Zuschussgewährung für 
das Jahr 2020 zu ermöglichen, müssen die 
Beträge in den jetzt zu erstellenden Haus-
haltsplan aufgenommen werden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
Zuschüsse für Investitionen und Baumaß-
nahmen, die nicht im Haushaltsplan veran-
schlagt sind, nicht berücksichtigt werden 
können. 
   
 
 

Steißlinger Handtücher 
  
Passend zu den Badekarten erhalten Sie im 
Bürgerservice auch die neuen Handtücher 
in den Steißlinger Farben blau, grün und 
gelb in zwei verschiedenen Größen 50 x 100 
cm für 11,00 € und 67 x 140 cm für 17,00 €. 
Diese eignen sich als tolle Geschenkidee!  

DRK OV Steißlingen-Orsingen

DRK Ortsverein blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr 2019 
  
Mit zeitlicher Verspätung hielt der DRK Orts-
verein im Feuerwehrhau seine 55. Mitglie-
derversammlung ab. Rund 40 Personen, 
darunter Vertreter der anderen örtlichen 
Hilfsorganisationen, waren gekommen und 
fanden alle Platz, trotz der geltenden Ab-
standsvorschriften. Die Tagesordnung wur-
de im Eiltempo bewältigt. Die Berichte der 
aktiven Bereitschaft, des Jugendrotkreuzes, 
des Kleiderladens, der Schatzmeisterin und 
des 1. Vorsitzenden boten Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben des Ortsvereins. 
  
Bei den 22 Aktiven stand die Aus- und 
Fortbildung sowie Erste-Hilfe-Kurse im 
Vordergrund. Dabei wurde mit anderen 
Ortsvereinen und mit dem DLRG eng zu-
sammengearbeitet. Auch Veranstaltungen 
anderer örtlicher Vereine wurden unter-
stützt. Insgesamt wurden 3 487 Stunden 
ehrenamtlich geleistet. Dafür erhielten alle, 
besonders der Führungskreis mit Sven Hän-
sel, Rebecca und Anja Menzer, Oliver Kappus 
und Kim Schön ein großes Lob und ein herz-
liches Dankeschön durch den Vorsitzenden. 
Er freue sich, dass der DRK Ortsverein auf 
einem sehr guten Weg sei und von den Bür-
gern durch Teilnahme an den Blutspenden 
und durch Passivbeiträge stark unterstützt 
wird. „Um erfolgreich zu sein, brauchen wir 
viele, die sich in den Dienst für den Nächs-
ten stellen“, so sein Aufruf für die zukünfti-
gen Herausforderungen. Vorgesehen ist die 
Anschaffung eines weiteren Fahrzeuges für 
den Transport von Material und Personen 
bei Einsätzen und Übungen. 
  
„Klein aber fein“ so kann man das Jugendrot-
kreuz als Nachwuchsorganisation bezeich-
nen. Insgesamt 7 Kinder und Jugendliche 
werden von erfahrenen Leiterinnen betreut, 
wobei man sich über jeden Neuzugang freu-
en würde. Neben theoretischer Ausbildung 
stehen auch praktische Übungen sowie die 
Teilnahme an Wettkämpfen und gesellige 
Angebote auf dem Programm. 
  
Sehr aktiv und erfolgreich war das 15-köp-
fige Team des Kleiderladens. So stieg die 
Anzahl der Kunden auf 846 und insgesamt 
wurden über 5.145 Kleidungsstücke abge-
geben. Daneben wurde die Moldawienhilfe 
mit 109 Kartons unterstützt. Auch die Weih-
nachtsaktion des Jugendrotkreuzes für Un-
garn erhielt 20 Kisten Kleidung für Kinder. 
Die Einnahmen betrugen über 7.000 Euro, 
was eine Steigerung gegenüber dem letz-
ten Jahr darstellt. Über 800 Stunden wurden 
ehrenamtlich erbracht, sodass nahezu keine 
Ausgaben anfielen. Wie bereits im letzten 
Jahr wird wiederum ein großer Teil dieser 
Einnahmen an örtliche Organisationen und 
Vereine ausgeschüttet. Dieses Jahr sollte 
besonders die Jugendarbeit in den beiden 
Gemeinden gefördert werden. Nach dem 
Beschluss des Vorstandes werden je 1.000 
Euro an die Jugendfeuerwehren in Steißlin-
gen und Orsingen, an die DLRG-Jugend, an 

die Pfadfinder St. Georg in Steißlingen und 
an die Kath. Jugend in Orsingen gespendet, 
zusammen ein Betrag von 5.000 Euro. Die 
Vertreter dieser Organisationen freuten sich 
über diese überraschende Unterstützung 
und konnten einen Scheck aus der Hand der 
Schatzmeisterin Anja Menzer entgegenneh-
men. 
  
Erfreulich war auch der Punkt Neuaufnah-
men und Ehrungen. 2 neue junge Mitglie-
der wurden von Bereitschaftsleiter Sven 
Hänsel in der aktiven Bereitschaft willkom-
men geheißen. 
  
Bei den Ehrungen wurde es dann „hochkarä-
tig“. 14 Personen standen auf der Liste. Von 
10 Jahren bis 55 Jahren war die Bandbreite. 
Besonders erfreulich ist, dass dabei insge-
samt 4 Mitglieder Gründungsmitglieder 
sind und somit seit der 1. Sunde dabei sind. 
Hier nun die Namen der Geehrten: 
  
Für 55 Jahre: Irma Renner, Walter Köpfer, 
Paula Breinlinger und Irene Anderson  
Für 50 Jahre: Albin Buhl und Benno Rud-
dies 
Für 45 Jahre: Walter Kraft 
Für 40 Jahre: Heidrun Baumann 
Für 35 Jahre: Ernst Renner 
Für 30 Jahre: Bernhard Volk 
Für 25 Jahre: Sven Hänsel 
Für 15 Jahre: Anja Menzer 
Für 10 Jahre: Sabrina Luibrand und Anica 
Korherr 
  
Neben Grußworten der Feuerwehr und der 
DLRG bedankten sich die Empfänger der 
Spenden für die großzügige Unterstützung 
ihrer Arbeit. 
  
Bürgermeister Benjamin Mors bedankte sich 
bei den Aktiven für ihren Einsatz und die ge-
leistete Arbeit. Er versprach eine wohlwoll-
ende Prüfung einer Bezuschussung des neu 
zu beschaffenden Fahrzeuges. 
  
  

 

Wir sind wieder für Sie da! 
  
Bis zu den Sommerferien gelten folgende 
Öffnungszeiten: 
Montag von 18 bis 20 Uhr und 
Donnerstag von 10 - 12 Uhr 
und 16 - 18 Uhr. 
  
Schauen Sie doch wieder einmal in der Bü-
cherei vorbei und versorgen Sie sich mit 
Lesefutter. Beachten Sie bitte unsere Hygi-
enevorschriften. Wir bedanken uns recht 
herzlich für Ihre positiven Rückmeldungen 
anlässlich unserer Öffnung nach der langen 
Coronapause. Das gesamte Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. 
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WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Steißlingen, Bauhof  10.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Di., 14.07. und 25.08. vorl. Termin

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$

Eigenheim gesucht!
Alleinst. Buchhalterin sucht 2-3 Zimmer Wohnung mit Balkon. 
Vorzugsweise in Radolfzell, Ortsteilen, Steißlingen oder Vordere Höri.
Finanzierung gesichert. Kontakt: 01525 - 9 39 70 56 
oder wohnungrado@gmx.de 



Einladung 
zur Mitgliederversammlung des 

Fördervereins 
der Gemeinschaftsschule 

Steißlingen e.V.  

Liebe Mitglieder und Freunde des Schulfördervereins, 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 

Montag, den 27. Juli 2020, 19.00 Uhr 
in der neuen Mensa der Gemeinschaftsschule 

Steißlingen statt.  

Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Anstehende Projekte 
6. Wahlen/Neuwahlen des Kassiers/Kassiererin
7. Sonstige Anträge, Wünsche, Anregungen 

Anträge zur Änderung der Tagesordnung bitte bis 
spätestens Mittwoch, 22.07.2020 schriftlich an den 
1. Vorsitzenden (mail@steisslingen-schulfoe.de).  

Sehr geehrte aktuelle und zukünftige Mitglieder, wir
sind auf der dringenden Suche nach einer Nachfolge
für unsere Kassiererin. Fassen Sie sich ein Herz und
unterstützen Sie unsere Arbeit in der Vorstandschaft.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Reinhold Keller Doris Graf-Schostok 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende
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Steißlinger

Jahreshauptversammlung der 
Turnabteilung des TuS Steißlingen e.V.

Am Freitag, den 24. Juli 2020, findet um 19.00 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung in der Seeblickhalle 
in Steißlingen statt. 

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Tätigkeitsberichte  
      a.    Schriftführerin
      b.    Kassiererin
      c.    Kassenprüfer
      d.    Abteilungsleiter
3.   Aussprache zu den Berichten
4.   Entlastung des Abteilungsausschusses
5.   Ehrungen
6.   Neuwahlen 
7.   Beitragsänderung
8.   Wünsche und Anträge 

Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Turnabteilung
recht herzlich ein. Anträge und Ergänzungen zur 
Tagesordnung sind bis zum 17. Juli 2020 schriftlich 

beim 1. Vorsitzenden, Jochen Stocker, 
Remigiusstr. 5, 78256 Steißlingen einzureichen.

Vorstandschaft der Turnabteilung des TuS Steißlingen e.V.

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Häuser und große Wohnungen
zum Kauf gesucht!

Wir suchen aktuell Häuser und große Wohnungen
für Rückwanderer zum Kauf. 

Constantia Beratungs GmbH (CH), Tel.: 0041 799 234 358 



Einladung  
zur Jahreshauptversammlung 2020 

am Donnerstag, den 

23. Juli 2020 um 19.00 Uhr 
im Clubheim des FC Steißlingen  

Alle Mitglieder des FC Steißlingen sowie Freunde und Gönner sind
recht herzlich eingeladen.  

Tagesordnung  
1. Begrüßung durch den Präsidenten 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Leiters Finanzwesen 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Bericht des Spielausschussvorsitzenden 
7. Bericht der Jugendleiterin 
8. Bericht des Präsidenten 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Satzungsänderung Mitgliedsbeiträge
11. Satzungsgemäße Neuwahlen 
a) Präsident (2 Jahre)
b) Leiter Finanzwesen (2 Jahre)
c) Spielausschussvorsitzender (2 Jahre)
d) 1 Vorstandsmitglied Organisationsteam (2 Jahre)
e) 1 Vorstandsmitglied Mitgliederverwaltung ( 2 Jahre)
f) 1 Vorstandsmitglied für das Amt Leiter Marketing (2 Jahre)
g) Kassenprüfer (2 Jahre)

12. Wünsche und Anträge  

Falls Mitglieder Ergänzungen der Tagesordnung wünschen, bitten
wir, diese bis spätestens 16. Juli 2020 dem Präsidenten Herrn 
Stephan Damisch, 78256 Steißlingen, Friedhofstraße 19, schriftlich
mitzuteilen.

Der FC Steißlingen e.V. führt seine Jahreshauptversammlung unter 
Berücksichtigung der aktuellen Corona-Verordnung des Landes
Baden-Württemberg durch.

Vorstandschaft 
FC Steißlingen 
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Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis 

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99 €
feines Gulasch gemischt 100 g 1,49 €
zarte Kalbschnitzel 100 g 2,59 €
frische Fleischwurstringe 1 kg 10,99 €
Wacholderschinken eig. Herst. 100 g 1,99 €
saftiger Hinterschinken 100 g 1,99 €
Bio Salami 100 g 2,49 €
vegetarische Lyoner 100 g 1,89 €
Zum Grillen empfiehlt der Metzgermeister:
zarte Hähnchenbrustfilet a. eingel.
v. Geflügelhof Haug 100 g 1,59 €
NEU Stauferico Schweinehals  
(Mischung aus Iberico und dt. Landschwein)  100 g 1,89 €
zarte Rinderrumpsteak a. eingel. 100 g 2,49 €
Schweinefiletspieße eig. Herst. 100 g 1,99 €
saftiger Schweinebauch 1 kg 9,99 €
eingel. Schweinehals 100 g 1,59 €
Rostbratwürstchen (Thüringer Art) 100 g 1,69 €

Donnerstag + Freitag frischer und gerauchter Fisch

Sie können bei uns auch bargeldlos oder kontaktlos 
bezahlen. Sie können gerne anrufen und bestellen und

später ohne Wartezeit Ihren Einkauf abholen.

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995

Haustierfreundlicher Vermieter
gesucht !
Wir zwei und unser momentaner „Pflegekumpel“
samt Frauchen suchen ein neues Zuhause:
1 bis 2 Zimmer, Küche /Kochnische, Bad.
Frauchen würde auch bei einer Betreuung mithelfen.
Tel.: 0151 20733570
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Familienzentrum 
Storchennest

Einladung zum Anmeldenachmittag  
  
Herzlich möchten wir alle Eltern zu unserem 
nächsten Anmeldenachmittag am 15. Juli 
um 17:00 Uhr ins Familienzentrum Stor-
chennest einladen. 

Sie erhalten Einblicke in unsere Räume und 
unser Konzept.  
  
Um die Abstandsregeln und Hygienemaß-
nahmen umsetzen zu können, bittet das 
Storchennest-Team um Anmeldung unter 
info@kita-storchennest.net. 

Sportschützenverein

Training ohne Einschränkung möglich   
Die Grundregeln bleiben. Es bleibt bei dem 
grundsätzlichen Abstandsgebot als Basis für 
die Eindämmung des Virus. Auch die Desin-
fektion der Sportgeräte, die gewechselt wer-
den, ist weiterhin erforderlich. Unsere Akti-
ven können also wieder im vollen Umfang 
ihr Training aufnehmen. „GUT SCHUSS!“. 
  
Es bleibt sinnvoll, sich in der Trainingsgrup-
pe auf Whatsapp kurz zu melden.   

Die neue Regelung umfasst alle sportlichen 
Disziplinen.   

Termine 
Liebe Mitglieder und Freunde des Schützen-
vereins, merkt euch bitte den neuen Termin 
für unsere Jahreshauptversammlung  – 
diesmal - am Freitag, den 31. Juli 2020 vor. 
Wir beginnen um 18:30 Uhr. 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch: 
Bogen – und Jugendtraining 18:00 Uhr, 
ab 19 Uhr allgemeines Training. 

Samstag: 
Bogentraining ab 16:00 – 19:00 Uhr   (nach 
Absprache) 

Sonntag: 
9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
  
Unser Schützenhaus finden Sie im Stäudler 25 
www.schuetzen-steisslingen.de   

Digital immer informiert.
Damit Sie jederzeit und im vollem Umfang informiert sind, 

haben wir Ihnen die digitalen Ausgaben (My eBlättle) 
aller Heimatblätter die von uns produziert werden, 

bis auf weiteres für alle kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Unter www.myeblaettle.de ohne Anmeldung Ihre Ausgabe online lesen.

Ende des redaktionellen Teils



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-06

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie gezielt unsere Heimatblätter zu Ihrer Anzeigenschaltung. Sichern 
Sie sich bis zu 30% Rabatt.

Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld:
In 3 Ausgaben Ihrer Wahl  =  10% Rabatt
In 6 Ausgaben Ihrer Wahl  =  20% Rabatt
Ab 9 Ausgaben Ihrer Wahl  =  30 % Rabatt

Unsere Aktion gilt vom 15.6. bis 31.7.20 in den Ausgaben der KW 25 bis 31.

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen lie-
fern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen 
(Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls 
bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungs-
methoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag 
sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabat-
tierfähig. 1 Kombination zählt als 1 Ausgabe.

Bitte Aktionscode  P-2020-06 bei Bestellung angeben. 

Bis zu

30%
sparen!



Familiengeführter Malerbetrieb sucht zur 
Unterstützung seines Teams einen selbstständig 
arbeitenden Mitarbeiter (m/w/d)





AUSBILDUNGSKURS
ZUR*ZUM
TELEFONSEELSORGER*IN
AB HERBST 2020

„Guten Abend, hier spricht die TelefonSeelsorge.
Hallo, schön, dass ich jemanden erreiche. Ich fühle 
mich einfach nur traurig.
Ich höre Ihnen gerne zu, wenn Sie reden möchten.
Wissen Sie, ich habe sonst niemanden, mit dem ich 
sprechen kann…“

So oder ähnlich beginnen immer wieder Gespräche 
bei der TelefonSeelsorge.

 
Gesprächspartner*in wünschen?

Ein Gegenüber, das …

… einfach nur zuhört?
… im Gespräch bei Ihnen bleibt?

suchen.

Wir bringen Sie mit diesen Menschen ins Gespräch. 
Lassen Sie sich 

zur*zum TelefonSeelsorger*in ausbilden.

 
und weitere Infos unter 07531 / 27778 oder 

info@telefonseelsorge-konstanz.de. 
www.telefonseelsorge-schwarzwald-bodensee.de

Verpachtung einer Mensa  

Das Landratsamt Konstanz 
(Amt für Hochbau und Gebäudemanagement) 

schreibt die Verpachtung und Bewirtschaftung der
Mensa am Berufsschulzentrum in Radolfzell aus. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage https://www.lrakn.de unter:  
> Service & Verwaltung > Ausschreibungen  

Konstanz, den 01.07.2020  
Zeno Danner, Landrat 



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 11.07.2020 
Apotheke am Berliner Platz, Singen 
Überlingerstr.4, Tel.: 07731/93340 

Sonntag, 12.07.2020 
Residenz-Apotheke, Radolfzell 
Poststr. 12, Tel. 07732/971160

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112 
Polizei Steißlingen 97014 
Polizei Singen 07731/888-0 
Wasserversorgung 0173/3238287 
Stromversorgung Notruf 0800/8008996 
Gasversorgung 0800/7750007 
Kath. Pfarramt 262 
Kindergarten St. Elisabeth 406 
Evang. Pfarramt 5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707 
Dorfhelferinnenstation 
regionale Einsatzleitung 07771/8759177 
Sozialstation Stockach 07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138 
Helianthum Pflegestätte 9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen 923004 
Tagesmütterverein 07732/8233887 

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Hausmeister/Hallenwart
Hr. Fritsch 0172/6944603 
Bauhof 923853 
Gemeindemusikschule 5307 
Schule 9293-61 
Familienzentrum Storchennest 1052 
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
 
Gottesdienstordnung 
vom 11. bis 19. Juli 2020 

Samstag, 11. Juli 
Keine Vorabendmesse 
  
Sonntag, 12. Juli 
(15. Sonntag im Jahreskreis) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 
11:30 Uhr Taufe des Kindes Emilia Rudolf, 
Goethestraße 2  
  
Montag, 13. Juli 
Die planmäßige Messe im Neubau Heli-
anthum beginnen wir wieder im September 
- im Altbau am Montag, 20. Juli, 10:30 Uhr 
  
Dienstag, 14. Juli 
09:00 Uhr Frauenmesse  
  
Donnerstag, 16. Juli 
19:00 Uhr Abendmesse  
  
Samstag, 18. Juli 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Hausen  
  
Sonntag, 19. Juli 
09:00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Pfarrbüro Steißlingen, Kirchstraße 9, geöff-
net vormittags Di, Do, Fr. 
Am Montag und Mittwoch ist Frau Fuchs in 
Volkertshausen zu erreichen! Tel. 262  

pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de  
nicole.tutuianu@kath-hegau-mitte.de  

Bitte wenden Sie sich in allen Angelegenhei-
ten an das Pfarrbüro und bedenken dabei, 
dass alle Termine am jeweiligen Ort ver-
merkt werden und der Terminkalender nicht 
mitwandert. Beerdigungen aktuell an jedem 
Ort absprechen; wir vermitteln.  
  
  

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger 
durchgehend erreichbar: (07738) 5900 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de 

Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG 
(07738) 5900, Fax 923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 

Sekretärin Inga Metz 
(Achtung! Das Pfarrbüro hat Corona be-
dingt neue Öffnungszeiten): 
Montag, 17- 18 Uhr 
Donnerstag, 9 – 11 Uhr 

A k t u e l l e  T e r m i n e 
KIRCHE GEÖFFNET 
jeden Tag 10 bis 18.30 Uhr 
12.07.2020:  
09:30 Uhr GottesdienstImpuls ANge-
DACHT, Friedenskirche Steißlingen, 
Pfr. Matthias Sehmsdorf 
Nehmen Sie sich Zeit und haben Sie den 
Mut zu kommen! Sie müssen keine Sorge 
haben: Platz ist ausreichend vorhanden. Sie 
sind willkommen! 
NEU: 3-min-Andacht am Telefon: 
Sich von Gotteswort begleiten lassen auch 
unter der Woche und für alle, die an den 
SonntagsImpulsen nicht teilnehmen kön-
nen. Immer wieder sonntags wird gewech-
selt: Sie können Kurzandachten von Pfrin 
Martina Stockburger, Pfr Rainer Stockburger 
und Pfr Matthias Sehmsdorf hören unter der 
Telefonnummer:  07771/6013997. 
Die Geschichte von Jona – und Corona
Was hat die Geschichte von Jona mit uns 
heute zu tun? Vielleicht mehr, als man im 
ersten Moment ahnt...Im „Gottesdienst 
zum Selbsterleben“ können das nicht nur 
Erwachsene, sondern auch Kinder entde-
cken. Gut, dass man sich immer wieder neu 
unter Gottes Segen stellen kann. Die ganze 
Woche über finden sich in unserer täglich 
geöffneten Kirche Anregungen und Mög-
lichkeit dazu.  
Biblische Wundertüte „Jona“
Wer zu Hause mit Kindern bis ins Grund-
schulalter eine biblische Geschichte entde-
cken will, kann sich eine Überraschungstüte 
in der offenen Kirche abholen mit Bastel-, 
Spiel- und Erzählideen und vielen Anregun-
gen, um mit Kindern ins Gespräch zu kom-
men. 
Gottesdienstimpuls aus dem Bezirk:
Aus finanziellen Gründen leider nur noch 
14-tägig kommt der Impuls aus einer 
der Kirchen des Kirchenbezirks Überlin-
gen-Stockach mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer vor Ort. Sie finden den Link für diese 
Impulse auf der Homepage des Kirchenbe-
zirks: 
www.evangelisch-in-ueberlingen-stockach.de 
Homepage  - mit zahlreichen Links zu An-
dachten und Gottesdiensten, Gedanken 
und Gebete zum Tag, uvm 
Vorausblick: 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst im 
Grünen 
„Geh aus mein Herz...“ am 19.07.2020, 
10.30 Uhr auf der Wiese bei Schloss Lan-
genstein
Regio-Gottesdienst mit Stockach
Pfrin Martina Stockburger und Pfarrer Rai-
ner Stockburger, musikalische Begleitung 
und Mitgestaltung Posaunenchor Singen. 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Stockach und dem Posaunenchor aus Sin-
gen feiern wir einen Gottesdienst im Freien. 
Bitte denken Sie an Sonnenschutz! Regen 
ist nicht vorgesehen...Fahrdienste werden 
angeboten! Treffpunkt: 10.10 Uhr, Parkplatz 
Friedenskirche 
26.07.2020 
Sommerlaune 
Ein Gottesdienst im FREIEN mit besonderer 
Musik: Michael „Fisch“ Maisch wird diesen 
Gottesdienst mitgestalten und musikalisch 
prägen.   


